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Gletschertrekking 
 
Auf geführten Gletschertouren lässt sich die 
Gebirgswelt in ihren ganzen Schönheit erleben und 
die Touren technisch einfach, richtig zum 
Geniessen. Wir wandern manchmal im weglosen 
Gelände, wir schreiten über Gletscher und 
Schneefelder, wir ziehen von Hütte zu Hütte. Das 
alpine Hochgebirge bietet auf diesen Touren viel 
Prächtiges: Flora und Fauna liegen uns zu Füssen, 
gemütliche Hütten laden ein zum Sein. Bei diesem 
Klassiker steigen wir auch auf einfache Gipfel, 
denn die Aussicht wollen wir uns nicht entgehen 
lassen.  
 

 

Gletschertrekking Haute Route Wallis  
 
Die berühmte Ski-Haute Route ist auch im Sommer ein wahrer Wander-Leckerbissen. Lange Eisströme, 
mächtige Gipfel und prachtvoll gelegene Berghütten geben dieser Tour das typische Walliser-Ambiente. Der 
eher einfache der Tête Blanche 3710m ist wirklich ein Hochgenuss.  
 
Treffpunkt:  Arolla, Postamt um 11:55 Uhr (Postautoankunft, Fahrplanänderung ausgenommen). 
 
Programm:  
1. Tag:  Treffpunkt in Arolla, schöner Aufstieg zur Cab. des Vignettes SAC 3160m, in ca. 4 Std.   
2. Tag:  Eindrucksvolle Gletschertour zum Col de l‘Eveque 3382m, in 2 1/2 Std. ab hier Abstieg zum  
  Glacier Haut d'Arolla in ca. 1.5 Std. Aufstieg über die Plan de Bertol zur Cabane de Bertol, die 
  Sie über Eisenleitern und Treppenstufen erreichen, 3311m, Aufstieg ca. 3 Std.   
3. Tag:  Prächtiger Gletscheraufstieg zur Tête Blanche 3707m, in ca. 3 Std.  und weiter Abstieg über  
  den Stockjigletscher auf den Zmuttgletscher in etwa 3 Std, Gegenaufstieg zur Schönbielhütte 
  2694m in ca. 2 Std., unsere letzte Hüttenunterkunft auf dieser Route. 
4. Tag:  Abstieg über den Hüttenweg zum traumhaften Weiler Zmutt, 2 1/2 Std. und weiter nach  
  Zermatt 1620m in noch einmal 1.5 Std. 
Dauer:  4 Tage 
 
Anforderungen: Gute Kondition, etwas Tourenerfahrung, Trittsicherheit. 
Schwierigkeit: leicht 
 
Teilnehmer: 4-6 Pers./Bergführer 
 
Annullierungskostenversicherung:  
Ist obligatorisch.  
Bitte beachten Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbestimmungen auf www.bergschule.ch. 
 
Ausrüstung: 
Die vorliegende Ausrüstungsliste ist für Sie beim Packen des Bergferiengepäckes als Gedankenstütze gedacht. 
Bei Ihrem privaten ”Immerdabei” möchten wir Ihnen nicht dreinreden, denken Sie aber daran, dass ein 
unnötig schwerer Rucksack das Vergnügen schmälern kann. Vergessen Sie aber trotzdem ihre persönlichen 
Sachen wie Medikamente, Brillen, Linsen sowie deren Ersatz nicht. 
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Ausrüstung: 
Die vorliegende Ausrüstungsliste ist für Sie beim Packen des Bergferiengepäckes als Gedankenstütze gedacht.  
Bei Ihrem privaten ”Immerdabei” möchten wir Ihnen nicht dreinreden, denken Sie aber daran, dass ein unnötig 
schwerer Rucksack das Vergnügen schmälern kann. Vergessen Sie aber trotzdem ihre persönlichen Sachen wie 
Medikamente, Brillen, Linsen sowie deren Ersatz nicht.  
Guter Hochtouren-Rucksack, steigeisenfeste Bergschuhe, Berghose, gute Socken, dünner Sportpulli, Pullover, 
wasserdichte und atmungsaktive Sturmhose mit seiltlich durchgehenden Reissverschlüssen, Goretex-Jacke, plus 
Primaloft oder Daunenjacke für Pausen und kalte Momente, wärmende Fausthandschuhe, warme Mütze, 
Sonnenbrille, Sonnen- und Lippenschutz, Proviant, Ersatzhandschuhe, funktionelle Unterwäsche, 
Seidenschlafsack, Ersatzwäsche und Toilettenartikel (minimal). 
Bitte achten Sie auf einen leichten Rucksack, damit die Tour auch wirklich Spass macht: Frauen max. 8-9 kg, 
Männer max. 10-12 kg. 
 
Technische Ausrüstung: 
Steigeisen mit Antistoll (obligatorisch), Gamaschen. Anseilgurt mit 2 Schraub-Karabinern und 1 Reepschnur ca. 6 
m/6mm. Eispickel, Berghelm, Stirnlampe. 
Evtl. 1 oder 2 Teleskopstöcke mit grossen Tellern als Gehhilfe. 
 
Miete: 
Als Beilage senden wir Ihnen eine Mietartikelliste mit Preisangaben mit. 
Hier finden Sie alle Ausrüstungsgegenstände, die wir Ihnen vermieten.  
 
Inklusiv: 
Übernachtung und Halbpension sowie Tourentee in den div. Hütten, Organisation und Reservation, Leitung 
durch dipl. Bergführer/Bergführeraspirant sowie dessen Spesen und Übernachtung. 
 
Exklusiv: 
Anreise, Getränke, Versicherungen, sonstige Kosten. 
Empfehlung Mitfahrkosten: Jeder Mitfahrer vergütet dem Fahrer Fr. 0.25/km. 
Hütten-Zuschlag für SAC-Nichtmitglieder ca. Fr. 15.-/ pro Nacht, bitte direkt dem Hüttenwart bezahlen. 
 
Verpflegung: 
Die Halbpension ist in den Hütten inbegriffen. Für die Zwischenverpflegung empfiehlt es sich, nach eigenem 
Geschmack, Schokolade, Dörrfrüchte, Trockenfleisch, Obst, Nüsse für die gesamte Dauer und Tee für den 1. 
Tag etc. mitzunehmen. 
 
Unterkunft: 
Diverse SAC-Hütten mit einfachem Komfort. Ihre traumhafte Lage im Hochgebirge bringt den geringen 
Komfort mit sich. Matratzenlager in Schlafräumen, meistens fliessendes Kaltwasser und Toiletten ausserhalb 
der Hütten, teilweise muss Wasser zum Zähneputzen gekauft werden. Keine Duschmöglichkeit.  
 
Auskunft: 
Für Fragen, die Sie weder in gedruckter noch in elektronischer Form eine Antwort finden, kontaktieren Sie uns 
über info@bergschule, oder Tel. +41 55 283 43 82. 
 
 
 
 


